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Baven .
Karlsruhe , 5 . April . .Heute Nacht starb

im 67 . Lebensjahre der berühmte Kunsthistoriker
und Aesthetiker Geheimrath I >r . Wilhelm Lübke,
seit 1884 Lehrer an der Kunstschule , der tech¬
nischen Hochschule und Direktor der staatlichen
Gemäldesammlung , die er durch einzelne hervor¬
ragende Kunstwerke (Feuerbach ) bereicherte. Seine
ästhetischen Vorlesungen genossen einen hohen
Ruf . Lübke war von Stuttgart hierher gekommen,
wo er schon mit Auszeichnung gewirkt hatte . Er
war seit vorigem Jahre zum zweiten Male ver¬
heiratet . Den Tod des berühmten Gelehrten
führte ein Nierenleiden herbei .

* Aus der Thätigkeit des Vereins

gegen wucherische Ausbeutung des
Volkes ( Sitz des Vorstandes in Karls¬
ruhe ) . Die Hilfe des Vereins wird fortgesetzt
ziemlich lebhaft in Anspruch genommen . Auf¬
fallend sind die häufigen Beschwerden kleiner
Geschäftsleute vom Lande und aus der Stadt
wegen Uebcrvorthcilung durch Detailreiscnde ,
die es verstanden , durch Aufdringlichkeit und
Ausnützung der Unerfahrenhcit zu großen Be¬
stellungen zu gelangen , die mit dem Bedarf
und der Leistungsfähigkeit des Bestellers oft
in gar keinem Vcrhältniß stehen. Wiederholt
wurden geradezu bcttügerische Manipulationen
von Reisenden festgestcllr und strafgcrichtlichc
Verfolgung cingeleitet , welche Verurtheilung in
empfindliche Gefängnißftrafe zur Folge hatte .
Zur Zeit wird ein Reisender Czarlinsky ,
welcher für eine Berliner Parfü « L« «h»Mung
Bestellungen in unseren Land aufsuchtc , steck¬
brieflich verfolgt . Die Betrügereien werden viel¬
fach ohne und gegen Willen und Wissen der
Prinzipale verübt , was sich daraus erklärt , daß
die Reisenden von den Geschäftsabschlüssen
häufig Provision beziehen. Auch im Interesse
des reellen Geschäftes muß gegen derartige
Auswüchse mit aller Energie vorgegangen
werden . Unglaublich ist allerdings oft die Leicht¬
gläubigkeit und der Unverstand derjenigen ,
welche durch Kunstgriffe der erwähnten Art sich
überlisten lassen ; wenn auch die Ausbeutung
solcher Schwächen zu betrügerischen VorLhcilen
stets verwerflich bleibt , so ist doch die Mahnung
berechtigt , daß namentlich in kleinbäuerlichen

>

und kleingewerblichen Kreisen in geschäftlichen
Dingen mehr Vorsicht beobachtet werde .
Der Vereinsvorstand hat von einem Vertrags¬
formular Kenntniß erlangt , welches in einer
Eisenwaaren - und landwirthschaftl . Maschinen -

handlung des Landes und nach deren Angabe
auch bei andern Firmen im Gebrauche ist , dessen
Bestimmungen aber in mehrfacher Hinsicht be¬

anstandet werden müssen . So läßt darin die
betr . Firma vereinbaren , daß , wenn die von

ihr gelieferte Maschine sich als unbrauchbar
erweist , der Käufer sie znrückgeben darf ( !) ,
aber nur zum Umtausch gegen eine andere und

so , daß der Käufer die Kosten des Trans¬

portes zu tragen hat ! Das wird in dem Ver¬

tragsformular „Garantie des Verkäufers "

benannt ! Wenn auf Abzahlungstermine ver¬
kauft ist , so fällt die Maschine an die Firma
zurück, falls ein Termin nicht pünktlich bezahlt
wird — aber auch die bereits bezahlten Ter¬
mine sollen der Firma verbleiben ! Nebenbei
werden dem Landwirth 6 ^ Zinsen berechnet .
Es erhellt , daß solche Klauseln , wenn sie recht¬
lich Giltigkeit haben , den Landwirth der Willkür
des Lieferanten überantworten , von dem er
auch bei schlechtester Bedienung nicht mehr los -
kommen kann . Der Verein war in der Lage ,
einen solchen Fall in Behandlung zu nehmen .
Es ist daher die Warnung am Platze , daß die

Landwirthe keine Verträge eingehen , zu welchen
Formulare mit dem angegebenen Inhalt ver¬
wendet werden .

* Durlach , 7. April . Die Bierbrauerei
Maisack (Gebäude und Einrichtung ) ist für die
Summe von 100 000 Mk . in den Besitz eines

Herrn Walz aus Oberkirch übergegangen .
— Wie verlautet , wurde ein Gnadengesuch

des vom Offcnburger Schwurgericht zum Tode

verurtheilten Gattenmörders Steurer von
Kork verworfen .

Deutsches Reich.
* Das deutsche Kaiscrpaar wird seine

Reise nach Italien behufs Theilnahme an
der Feier des silbernen Ehejubiläums des

italienischen Königspaares am 18 . April an -

treten , wie nunmehr bestimmt seststeht. Ver -

muthlich erfolgt die Abreise von der Wildpark¬
station bei Potsdam aus , da die Uebersiedelung
des kaiserlichen Haushaltes aus dem Berliner

Residenzschlosse nach dem Neuen Palais bei

Potsdam am 16 . April , also noch vor Antritt
der italienischen Reise der Majestäten , statt -

findcn soll . Die Fahrt geht über Frankfurt ,
Basel , Luzern , Gotthardbahn und Mailand .
Auf schweizerischem Gebiete reisen die Maje¬
stäten ineognito , erst von der italienischen
Grenze ab wird die Reise einen offiziellen
Charakter annehmcn .

— Zu der neuesten schroffen Zurückweisung
der Bennigscn

'
schen Vorschläge bezüglich der

Militärvorlage durch die Nordd . Allg . Ztg .
bemerkt die Nat . - Lib . Korr . : „Die Hoffnung ,
daß es zu einer Verständigung über die Militär¬
vorlage kommen werde , scheint durch die Aus¬
lassungen der Nordd . Allg . Ztg . wieder zerstört
werden zu sollen . Nach den letzten Andeutungen ,
die gleichfalls auf halbamtliche Quellen zurück¬
gingen , konnte erwartet werden , daß die Re¬
gierung dem Reichstage entgegenkommen werde .
Jetzt wird verkündigt , daß weder das von
Bennigsen gemachte Angebot von 45,000 Rekruten
noch seine Kritik der Regierungsvorlage Anhalts¬
punkte enthalte , welche der Militärverwaltung
behilflich sein könnten , sich ein Bild von den
organisatorischen Ideen Bennigsens zu machen.
Mit einem Male wird erklärt , daß auf die
jährliche Rekrutcnquote , deren Festsetzung über¬
dies nach dem Wchrgcsetzc ohne Beihilfe des
Reichstags zu erfolgen habe , ein Vermittlungs¬
antrag überhaupt nicht aufgebaut werden könne.
Die Regierung hat sich wieder auf ihre alte
Stellung zurückgezogen , daß die Annahme des
Kompromißantrazs die geplante Wirkung der
Vorlage in wesentlichen Bestandtbeilen nicht
nur abschwächen, sondern völlig aufheben würde .
Durch diese Absage der Regierung wird die
politische Lage keinesfalls verbessert ; da so
weitgehende Zugeständnisse , wie die Bennigsens ,
auch jetzt noch eine schroffe Zurückweisung er¬
fahren , so ist nicht mehr abzuschcn , wie die
Regierung sich überhaupt mit diesem Reichstage
einigen will . Wenn für eine Annahme der Vor¬
lage in ihrem vollen Umfange nur die Kon¬
servativen eintrcten , nachdem sie ihre Gegner¬
schaft gegen die zweijährige Dienstzeit scheinbar
aufgcgeben haben , so hat Herr v . Bennigsen
dieses Eintreten für die Regierungsvorlage
schon treffend gekennzeichnet , als er sagte , daß

JeuiLletsii . 31)

Ja der Krandimg des Dens .
Von O . Rcinholdt .

(Fortsetzung .)
Alice kam dieser sonderbaren Erscheinung

gegenüber in eine nicht geringe Verlegenheit
'
;

aber sie schob dieselbe schließlich auf den leidenden
Zustand ihrer Mutter und auf eine gewisse
Reizbarkeit des Besuchers , der wohl durch irgend
einen Umstand , der ihrer Aufmerksamkeit ent¬
gangen sein mochte, verletzt worden war . Als
er gegangen war . fiel sie ihrer Mutter um den
Hals und machte ihrer Herzensfreude in einem
fröhlichen Geplauder Luft , wie es die .Kranke
kaum jemals aus ihrem Munde gehört hatte .
Aber auch jetzt veränderte sich die traurige Miene
der Frau nicht und das Lächeln , welches um
ihre Mundwinkel zuckte , war so schmerzlich und
wehmüthig , daß Alice sich nicht länger enthalten
konnte, nach der Ursache dieser Verstimmung zu
fragen .

Frau Grabowska schüttelte den Kopf und
streichelte sanft über das weiche Haar ihres Kindes .

„Nenne es eine thörichte Laune , liebe Alice ,
und schelte mich , daß ich deine wohlbcrechtigte
Freude durch meinen unbegründeten Mißmuth

verderbe . Der unerwartete Besuch trägt die

Schuld daran . Mein Unglück bat mich des Ver¬

kehrs mit den Menschen entwöhnt ! "

„ Kanntest du denn den Herrn Bergmann
bereits früher ?"

„O , nein ! Ein Mann dieses Namens ist
mir , soweit ich mich erinnern kann , niemals be¬

gegnet ! — Aber eine Aehnlichkeit — ob eine

wirkliche oder eingebildete , vermag ich nicht zu
entscheiden — erinnert mich an eine Persönlich¬
keit , deren ich noch immer nicht gedenken kann,
ohne den ganzen Jammer vergangener Leidens¬

tage noch einmal durchzukosten. Es war eine

Schwäche — eine Thorhcit , wie ich dir schon
sagte . Laß uns nicht weiter davon reden , mein
Kind ! "

Mit diesen unverständlichen Andeutungen
mußte sich Alice genügen lassen , und da sie wohl
fühlte , daß ihre Mutter nur ungern auf solche
Fragen Antwort gab , so vermied sie geflissentlich,
darauf zurückzukommen , so eigenthümlich sich
auch in der Folgezeit ihr Vcrhältniß zu dem
alten Herrn gestaltete . Die beiden jungen Damen ,
welche er an einem der nächsten

'
Tage Alicen

zugeführt und als ihre künftigen Schülerinnen
vorgestellt hatte , waren freundliche , stille Wesen ,
die ihrem angeblichen Oheim gegenüber eine
etwas befremdliche Schüchternheit an den Tag
legten , für die Erlernung der englischen Sprache

aber einen nicht eben hervorragenden Eifer
zeigten. Von der Erlaubniß , sich durch den
Augenschein von ihren Fortschritten zu über¬
zeugen, machte Bergmann einen so weitgehenden
Gebrauch , daß er sich schließlich fast jestes Mal
zu den Unterrichtsstunden einfand , obwohl nicht
zu leugnen war , daß er den Gang derselben
mehr störte als förderte . Sein Interesse für die
Lernbegierde der beiden jungen Damen wurde
nämlich niit jedem Tage geringer , und in dem¬
selben Maße wuchs seine Antheilnahme an der
Person der jungen Lehrerin , die er oft durch
die seltsamsten Fragen in Erstaunen oder gar in
Verwirrung setzte , und mit der er zuweilen ein
Gespräch über Dinge führte , die weit ab von
jenem Gebiete lagen , auf welchem sie sich nach
der getroffenen Abrede bewegen sollten . In
solchen Fällen vergaß er offenbar sehr leicht, zu
welchem Zweck er eigentlich hierher gekommen
war , und je zwangloser er sich ergehen ließ , desto
freundlicher und liebenswerther trat der Kern
seines Wesens zu Tage und desto lebhafter
fühlte sich John Morlcy ' s Pflegetochter zu ihm
hingezogen .

„Wenn mich nicht seine weißen Haare be¬

ruhigten , so würde ich bald daran denken müssen,
seine Besuche zu verbieten, " sagte Frau
Grabowska eines Tages zwischen Ernst und

Scherz . „Du bist , wie mir scheint , nicht sehr
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die Zuneigung der Konservativen für die Vor¬
lage mit der Aussicht auf ein verneinendes Er¬
gebnis der Berathungen gewachsen sei. Und
dazu scheint nicht einmal die Stellung der Kon¬
servativen eine geschlossene zu sein , wenn man
die Haltung v . Hammersteins in der Militür -
kommission betrachtet . Man fragt sich also ver¬
gebens , auf welche Parteien die Regierung sich
bei der Durchdringung der Vorlage stützen will .
Sie behauptet freilich , daß die Vorlage inner¬
halb des von ihr beantragten Zeitraums durch¬
führbar sei ; die Meinungen hierüber standen
sich aber in der Kommission gegenüber , von
einem Ausgleich derselben kann keine Rede sein.
Innerhalb des Centrums und der deutsch-frei¬
sinnigen Partei und offenkundig auch Elemente
vorhanden , welche entgegenzukommen bereit sind.
Wenn die Regierung aber anscheinend auf ihrem
Scheine bestehen und höchstens ' in ganz unter¬
geordneten Punkten Nachgiebigkeit zeigen will ,
so werden schließlich auch jene Mitglieder der
genannten Parteien sich zurückziehem In der
Kommissionsbcrathung war allerdings auch für
den Vorschlag Bennigsens eine Mehrheit nicht
vorhanden , er zeigte aber die einzige Linie , auf
der man schließlich sich einigen konnte , wenn
man einerseits nur das militärisch Nothweudige
zur Einführung der zweijährigen Dienstzeit
forderte und andere wünschenswerthe Ein¬
richtungen zurückstellte , andererseits auf die neue
finanzielle Belastung in einer Zeit strth -
schaftlichen Niederganges die gebührende Rück¬
sicht nahm . Steht die Sache heute so , daß die
Regierung es auf eine Auflösung des Reichs¬
tages ankommen lassen will , dann .wird sie sich
auch die Folgen zuzuschreibcn haben , welche ein
solches Ereigniß im gegenwärtigen Augenblicke
haben muß ."

— Der Iesuiten - Antrag des Zentrums
wird nach der „ Voss. Ztg . " voraussichtlich im
Laufe des April , vielleicht schon am ersten
Mittwoch nach den Ferien , aui die Tagesordnung
des Reichstages kommen. Nach Beginn der
zweiten Lesung der Militärvvrlage dürfte von
Abhaltung der sogenannten Swwsrinstage
Abstand genommen werden .

* Die Mitglieder der internationalen
Sanitätskonserenz in Dresden , welche
während des Osterfestes ihre Sitzungen unter¬
brochen und sich zum Theil nach auswärts be¬
geben Hallen , sind nunmehr wieder vollzählig
in der sächsischen Hauptstadt versammelt . Am
Montag Mittag wurden die Delegirten zur
Sanitätskonferenz von de: Königin Carola
empfangen .

* Die Centrumspartei im Reichs¬
tagswahlkreise Dortmund schien an¬
fangs geneigt , bei der daselbst am 3 . Mai
stattfindenden Ersatzwahl auf die Aufstellung
einer eigenen Kandidatur zu verzichten und aus

taktischen Gründen mit für den Kandidaten der
Freisinnigen zu stimmen . Nunmehr aber wird
aus Dortmund gemeldet , daß die dortige
Centrumspartei sich doch entschlossen hat , mit
einem eigenen Kandidaten vorzugehen , als
welcher Redakteur Leasing ausgewählt worden
ist. Herr Lensing steht gleich seinem Kollegen
Fusangcl , dem jetzigen Reichstagsvertreter für
Olpe - Meschede, auf dem demokratischen Stand¬
punkte innerhalb der Centrumspartei ; seine
Kandidatur beweist auf 's Neue , daß sich in
den breiten Wählermassen des Cemrums mehr
und mehr eine Schwenkung nach links hin
vollzieht .

Berlin , 6 . April . Die Strafkammer des
hiesigen Landgerichts verurtheilte den Redakteur
Bella wegen Beleidigung der Mitglieder des
Landgerichts in Cleve , begangen durch eine Be¬
sprechung des Buschoff-Prozcsses in der hiesigen
Zeitung „Das Volk "

, zu drei Monaten Gefäugniß .

,
Berlin , 5 . April . Das „ Berliner Tageblatt "

bringt Mittheilungen , nach welchen die früheren
Meldungen über den Tod Emin Pascha ' s
angeblich bestätigt werden . Emin wäre darnach
am Jturi -- Flusse von den Manyema ' s angegriffen
und ermordet worden .

— In ihrein Festarticel zum Geburtstage
des Fürsten Bismarck schreiben die „ Hamb .
Nach: . " :

Daß Fürst Bismarck trotz aller körperlichen und
geistigen Frische je wieder in 'S Amt zurnckkehrcn könne
oder dies erstrebe , glauben selbst seine Gegner nicht . Und
wenn sic es doch tbun , so unterschätzen sie das Selbst¬
gefühl des Fürsten . Was sollte ihn , drr Jahrzehnte
hindurch alle Macht und alles Ansehen des größten
europäischen Staatsmannes in sich vereinigt hat , wohl
veranlassen , in seinem hohen Alter das Nämliche noch
einmal zu erstreben , was er früher längst besah 2 Was
sollte ihn bewegen , auch nur wieder den Einstutz nuf die
Leitung der Geschäfte zu gewinnen , den ihm Graf Eaprivi
selbst für den Fall der Annäherung aöftrcitct ? Die
Stellung des Fürsten Bismarck in der Weltgeschichte ist
gesichert ; weslnilb sollte er sie am Abend seines Lebens
ohne Noth auf ' s Spie ! setzen ? Dies würde er aber thnn ,
wenn die Annäherung , die von io vielen ersehnt wird ,
wirklich statisände . Von diesem Augenblick an würde
Fürst Bismarck für Alles , was geschieht , mit verantwort¬
lich gemacht werden , ohne daß er wie früher die Macht
hätte , den Gang der Dinge , für die er dann mit in An¬
spruch genommen würde , nach seinem eigenen Ermessen
zu bestimmen . . . . Dnß dem Daterlande der Rath des
großen Staatsmannes , einerlei von welcher Stelle aus .in der Stunde der Gefahr nicht vorcitthalten bleiben
würde , sic selbstverständlich und kann zur Beruhigung
patriotischer Besorgnisse völlig ausrcichcn .

Altona , Apl 'ii . Auf dem Attonaer
Hauptbahnhos fand ein Bahnbeamter gestern
Abend zwischen den Schienen festgeklemmt eine
niit weißer Masse gefüllte Patrone .
Als der Lurcaubeamte Lübeck dieselbe unter¬
suchte , exp loderte die Patrone . Der Beamte
wurde schwerverletzt in ' s Krankenhaus
befördert .

— In Breslau hat eine seit Wochen die
Gemüthcr bewegende Steucrfrage ihre vorläufige

Her;

weit davon entfernt , dein Herz an ihn zu
verlieren ! "

„Es ist wahr , ich habe ihn sehr gern ' " er¬
widerte sie offen , „und ich denke nur mit Be -
trübniß daran , daß wir binnen Kurzem auf
seine Gesellschaft wieder werden verzichten
müssen. Er ist so gütig und freundlich und legt
für die Sorgen Anderer so viele wahre Theil -
nahme an den Tag , daß er unmöglich einen
anderen , als einen edlen Charakter haben kann . "

Frau Grabowska schwieg und blickte vor
sich nieder . — Ihr Verkehr mit Bergmann war
trotz seines häufigen Kommens innerhalb jener
karg bemessenen Grenzen geblieben , die er schon
bei seinem ersten Besuch iunegehalten hatte - Sie
sprachen wenig mehr mit einander , als durch
die unumgänglichsten Gesetze der Höflichkeit ge¬
boten war , und es schien , als stände eine un¬
sichtbare Mauer zwischen ihnen , die zu über¬
steigen Keiner die Kraft habe und die nur durch
einen außergewöhnlichen Anstoß nicdergeworfcn
werden konnte.

Auch dieser Anstoß aber sollte endlich zu
Alicens Freude erfolgen .

Eines Tages erschien nämlich der alte Herr
ohne die Begleitung der beiden Schülerinnen .
Angeblich war er nur gekommen , um ihr Aus¬
bleiben zu entschuldigen , aber er leistete der
Aufforderung , zu verweilen , so bereitwillig Folge
und er zeigte dabei ein so auffallend unruhiges
und aufgeregtes Wesen , daß man wohl auf die

Erledigung gefunden ; die Steuerkommission der
Stadtverordnetenversammlung hat die beantragte— Klosettsteuer abgelehnt .

— Aus Königsberg i. Pr . schreibt man
der „Frks . Ztg ." : In der nächsten Zeit wEst ,eines der historisch denkwürdigsten Gebäude dO .

'
preußischen Krönungsstadt , das Wohnhaus
Kant ' s abgebrochen werden . Die aus den
Zeiten des Philosophen noch herrührende Ein¬
gangsthür und das Gedenkschild sollen für das
Museum erhalten bleiben .

Aus Bayern , 5, April . Die Neuwahlen
zum Landtage sind den „ Münch . N . Nachr . "
zufolge für die vierte Juniwoche in Ausfälle
genommen . Eine Reichstagsanslösung würd ?
allerdings diesen Termin wobl etwas verändern .

Nürnberg , 5 . April . Aus dem Parteitag
der bayerischen Konservativen sprachen
sämmtliche Redner gegen die Militärvorlage .

Straß bürg , 5 . April . Allgemeine Theil -
nähme findet hier das traurige Ende eines
jungen Offiziers des hier liegenden Infanterie¬
regiments Nr . 132 , des Sekondelientenants
Schulze , der bei den Wasserfällen von Aller -

j heiligen durch Absturz am ersten Ostertage ver¬
unglückt ist. Aus Oppenan werden der „ Straß¬
burger Post " über den Unfall folgende Einzel¬
heiten gemeldet : Zwei Arbeiter fanden am Ein¬
gänge zu den Wasserfällen in Allerheiligen einen
Herrn , dessen Körper am abschüssigen Ufer mit
den Füßen im Wasser lag und der aus dem
Mund blutete . Die Burschen nahmen sich des
Mannes an , wuschen ihn ab und entdeckten da¬
bei eine große Kopfwunde . Bald daraus kamen
zwei Herren dazu , die mit dem Bewußtlosen
einen Ausflug gemacht hatten und mittheilten ,

sdaß ein Ungluckssall vorlicge . Der Verunglückte
jwar der Lieutenant Schulze aus Straßburg .
' Man brachte den Herrn zu Wagen hierher m's
! Spital , wo ihm ärztliche Hilfe zu Theil wurde .
Obwohl die Wunde zuerst nicht für bedeutend
gehalten wurde , zeigten sich in. der Nacht dock
bedenkliche Veränderungen , und bald ist Herr
Schulze , ohne das Bewußtsein wieder erlangt
zu haben , gestorben .

— Im Jabre 1892 sind aus den deutschen
Münzstätten ausgeprägt worden an Gold¬
münzen 1844 842 Doppelkronen und 34 633
.Kronen , an Silbermünzen 319 44 7 Fünsmark -
stücke, 666 438 Zweimarkstücke und 2 271 150
Einmarkstücke . Fünfzig - und Zwanzigpiennig -
stücke sind im Jahre I8S2 nicht geprägt worden .
Die Goldmünzen wurden sämmtlich in Berlin
geprägt , an der Prägung der Silbermünzen
hingegen waren außer der Berliner Münze auch

i die Münzen Karlsruhe , München , Muldner -
hütte , Stuttgart und Hamburg betbeiligt .

j Ocsterrei «tttschc Monarchie .
- * Die Bezirksabgrenzungskommission in
- Böhmen , welche irst Folge

'
des Ausgleiches

Vermuthuug kommen konnte, es laste ihm etwas
ganz Besonderes auf dem Herzen . Ihre Unter¬
haltung war weniger lebhaft und natürlich als
sonst , bis Bergmann plötzlich an Frau
Grabowska die Frage richtete , ob fie sich wohl
entschließen würde , Alice für eine längere Zeit ,
vielleicht für immer von sich zu lassen, wenn sie
damit das Glück ihres Kindes begründen könne.
Ci ' mochte wohl einen heftigen Widerspruch oder
eine entschiedene Weigerung erwartet haben ;
denn er machte ein beinahe erstauntes Gesicht,
als die Gefragte mit Thränen in den Augen
erklärte , für das Glück ihres Kindes würde ihr
kein Opfer zu schwer , kein Verzicht zu schmerz¬
lich sein , ihre Tage auf Erden seien gezählt ,
und wenn der Abend ihres Lebens ein trauriger
und frcudenarmer sei , so habe sie kein Recht ,
sich darüber zu beklagen , da sie sich ihr Schick¬
sal selbst bereitet habe .

Der alte Herr wurde von diesem Augenblick
an gegen die Kranke freundlicher , als er es . je
zuvor gewesen war , und unter seinem herzlichen
Zuspruch schwand auch ihre ängstliche Zurück¬
haltung mehr und mehr dahin . Sie sprach von
ihrer Vergangenheit , von ihrem tobten Gatten ,von den sonnigen Tagen , welche sie an seiner
Seite verlebt , den einzigen wahrhaft glücklichen
ihres ganzen Lebens , und je mehr sie sich in
die Erinnerung an längst verschwundene Zeiten
versenkte , desto vollständiger schien sie zu ver¬
gessen , baß es ein Fremder war , zu dem sie

sprach , desto mehr schien sie ein Bedüriniß dar¬
nach zu empfinden , ihn : ihr ganzes Vertrauen
zu schenken . Alice sah mit wachsenden: Erstaunen
diese plötzliche Veränderung in dem Verkehr der
beiden Menschen , die bis dahin so kalt und fast
feindselig an einande rvorübergegangen waren , sie
gewahrte mit Freuden , wie die Achtung und
Zuneigung des alten Herrn für ihre Mutter
sichtlich mit jeder Stunde ihres Beisammenseins
wuchs , und als er sich in später Abendstunde

! endlich verabschiedete , da blickte sie mit einem
! Ausdruck inniger Verehrung und Dankbarkeit
! zn ihm empor .

Er behielt ihre seine , weiche Hand lange in
! der seinigen , und seine Lippen bewegten sich , als

müsse er ihr noch etwas anssprechen , das ihm
aus dem Herzen liege . Aber er kämpfte es doch
nieoer , und erst, als er bereits aus der Schwelle
stand und den Griff der Thür in der .Hand
hatte , wandte er sich noch einmal zu den beiden
Frauen zurück und sagte :

„ Von Ihnen wird es abhängen , ob wir uns
heute zum letzten Mal gesehen haben , oder ob
uns fortan die innigste Freundschaft mit einander
verbinden wird . Ich war gekommen, Ihnen ein
Geständniß zu machen ; aber ich habe nicht den
Muth dazu gefunden , und ich werde Ihnen
darum morgen einen Fürsprecher senden, dem es
hoffentlich gelingen wird , meine Sache gut zu
führen ! " (Schluß folgt .)



eingesetzt wurde , hat ein neues Zeichen ihrer

Thätigkeit gegeben , mit welchem die Czcchcn
eigentlich recht zufrieden sein könnten . Die ge¬
nannte Kommission beschloß nämlich in

^
ihrer

E Dienstag zu Prag abgehaltencn Sitzung
cmstimmig , die Ausscheidung der czechischcn
Bezirke Laun , Libochowitz und Raudnitz aus

den dculschcn Kreisgerichten Leitmeritz und

Brüx und deren Zuweisung zu dem in Schlan

Zu errichtenden neuen czechischcn Kreisgerichte
zu veranlassen . Das letztere würde alsdann
9 Bezirke mit 337 Gemeinden und 254383 Ein¬

wohnern , unter denen sich 2063 Deutsche be¬
iden , umfassen . Als Aequivalent für das

czechische Kreisgericht in Schlan ist bekanntlich
die Errichtung eines deutschen Kreisgcrichts in
Trautenau in Aussicht genommen ; hoffentlich
behandelt die Bezirksabgrcnzungskommission
diese Angelegenheit ebenso prompt .

Belgien .
— Der König vonBelgienhat während

der Osterfeicrtage einen Ausflug nach Aachen
unternommen ; es verlautet , er beabsichtige im
Lauf des Sommers daselbst einen Kuraufenthalt
zu nehmen .

Frankreich .
Paris . 6 , April . In der Nacht fand in

Saint - Denis ein blutiges Handgemenge
zwischen Arbeitergruppen statt . Zahlreiche
Rcvolverschüffe wurden abgcfeuefft, wodurch eine
Anzahl Personen verwundet wurde .

England .
* In Belfast , der Hauptstadt der reichs¬

treuen irischen Provinz Ulster , deren Bevölkerung
von Homerule nichts wissen will , fand am
Ostermontag eine großartige Demonstration der
Gegner der Homerule statt . Viele Tausende
hielten unter Musikbegleitung und Vorantragung
einer Fahne einen Umzug durch die Haupt¬
straßen ab , der drei Stunden dauerte . Balfour ,
der bekannte unionistische Führer , wohnte dem
Umzuge von einer Tribüne aus bei. Von der¬
selben herab hielt er eine Ansprache an die
demonstrirenden Massen , in welcher er der
Hoffnung Ausdruck verlieh , die Provinz Ulster
würde nie gezwungen werden , für ihre Freiheit
zu kämpfen . Was aber einem tyrannischen
König gegenüber zu rechtfertigen wäre , fügte
Balfour bedeutsam hinzu , das sei auch einer
tyrannischen Majorität gegenüber zulässig .

Italien .
Neapel , 5 . April . Die Kommission des

Gemeinderaths hat das Programm für die
Festlichkeiten während des Aufenthaltes des
Kaisers Wilhelm und der Kaiserin
Auguste Viktoria entworfen . Die Ankunft
des Kaiserpaares erfolgt am 27 . April Nach¬
mittags 1 Uhr . Abends findet eine große
Serenade statt , an der sämmtliche hier an¬
wesende Mufikkorps Theil nehmen ; am 28 . d .
M . eine Fahrt auf dem Meere und Abends
Prunkoper im Theater San Carlo ; am 29 . d .
M . ein Besuch in Pompeji und Abends Ball
im Kasino Unione . Am 30 . April erfolgt die
Abreise auf dem Landwege . Au allen drei
Abenden werden die Mnscumsstraße , die Tolcdo -
straße , die Piazza del Plebiscito , die San Carlo -
straße und der Bahnhofsplatz elektrisch erleuchtet .

— In Neapel sind am Montag während
des Gottesdienstes in einer Kirche Chor und
Orgel eingestürzt . 45 Musiker wurden verwundet ;
der Dirigent liegt im Sterben .

— Aus Palermo wird gemeldet , daß in
der Nacht zum 3 . d . M . die Post zwischen
Palama und Canicatta von 10 Räubern an¬
gefallen worden ist . Die beiden die Postwagen
begleitenden Carabinieri eröffnetcn ein heftiges
Feuer gegen die Angreifer , wovon einer getödtet
wurde , während die übrigen , entflohen . Sowohl
die beiden Vicherheitsbeamten wie die zahlreichen
Reisenden blieben unverletzt .

Bulgarien .
* Die Hochzeit des Fürsten Ferdinand

von Bulgarien mit Prinzessin Luise von
Parma soll nunmehr auf den 20 . d . M . fest¬
gesetzt worden sein.

Türkei .
Konstantinopel , 5 . April . Sonntag

Nachts , nachdem der Sultan aus dem alten
Serail zurückgekehrt war , stieß ein kleiner Palast -

dampfer mit dem kaiserlichen Küchenpersonal
auf der Heimfahrt nach Dolmabagdsche auf dem

Bosporus mit einem andercu Schiffe zusammen .
Der Palastdampfer sank. Die Zahl der Insassen
betrug jedenfalls über vierzig , wovon die meisten
ertranken . Nur fünf Personen wurden gerettet
und dieselben waren sämmtlich verwundet .

Verschiedenes .
— Endlos ist die Zahl der Gedichte ,

die in diesen Tagen zu Ehren des Altreichs¬
kanzlers entstanden und veröffentlicht worden
sind. Wir geben heute das nachfolgende wieder ,
das den Schriftsteller Felix Dahn zum Ver¬

fasser hat :
Zum 1 . April 1893 .

Wir hatten einen Kameraden
Einen bessern .gibt es nicht !

Cs scheuten unsre Feinde
Sein gewaltig Angesicht .

Wir durften siegessicher
Vcrtran ' n ani seinen Rath :

Nun ist er uns genommen ,
Der beste Kamerad !

! Laut jauchzte in der Stunde

^ Was Deutschen Namen haßt :

§ Des Volkes treue Seele
! Hat

' s heut ' noch nicht gefaßt ! —

^ Die hohe Stirne kränzt ihm
Ein immergrün Gerank :

Das ist , den . Groll ihm heilend ,
! TeS Deutschen Volkes Tank !

! — Professor Falb , der sich mit seinem
für den 1 . April prophezeiten Tag anscheinend
einen Aprilscherz leistete , hat keinen Mangel
an kritischen Tagen , und was bei dem einen
nicht zntrifft , kann bei dem andern um so eher
eintreten . Der kritischste Tag des ganzen Jahres ,
verbunden mit einer Sonnenfinsterniß , ist nach
Falb der 16 . April . Schon am 14 . werden
uns Schneefällc mit Gewittern überraschen ,
und dann um den 23 . das Eintreffen äquatorialer
Strömungen . Hoffentlich wird ' s aber nicht so
schlimm.

— Eine totale Sonnenfinsterniß steht am
16 . ds . Mts . bevor , sie wird die letzte in diesem
Jahrhundert sein , welche Gelegenheit bietet , die
Sonnenkorona und die nächste Umgebung der
Sonne direkt zu scheu und zu untersuchen .
Außerdem ist diese Finsterniß dadurch bemerkens¬
wert !) , daß die Dauer der Vollständigkeit aus
4 Minuten 49 Sekunden steigt , also der größt¬
möglichen Dauer , die etwa 6 Minuten beträgt ,
ziemlich nahe kommt . Die Finsterniß beginnt in
82 " 43 ' westl . L . Gr . und 36 " 29 ' südl . Br .
am 16 . April 0 Uhr 57,5 Minuten und endigt

an einem Orte von 14" 55 ' östl . L . Gr . und
20 " 1 ' nördl . Br . um 5 Uhr 18,6 Minuten
mitteleuropäischer Zeit . Die Finsternis ; ist in
fast ganz Südamerika , im mittleren Theüc des
Atlantischen Ozeans , in der Südhälste Europas
mit Einschluß Süddeutschlauds , im westlichen
Afrika und theilweise in Kleinaficn sichtbar.
Die Linie der zentralen Verfinsterung läuit von

Chile über Brasilien nach dem Senegal und
von dort zum vormals egyptischeu Sudan .

— Durch Adler getödtet wurde ein
Tourist aus Brooklyn , Frank Conroy , der mit
seinem Freunde Barklov eine Gebirgsreise machte.
Dieser erzählt : Wir gingen mit einem Esel , der
unser Gepäck trug , am Kamme der Felsenkette
dahin , welche das eine Ufer des Nine Mile
Creek umsäumt . Plötzlich stürzte der Esel und
riß Mr . Conroy im Falle mit sich . Ich beugte
mich über den Abgrund , um mich zu überzeugen ,
was geschehen und ob noch Rettung möglich
sei , und sah , daß Mr . Couroy auf eine Fels¬
platte gefallen war , welche etwa 100 Meter
unter dem von uns benützten Fußsteig hervor -

ragle . Es vergingen einige bange Minuten , bevor
ich aus meine wiederholten Fragen Antwort
erhielt . Endlich rief mir Mr . Conroy zu, daß
er an den Hüsten stark verletzt wäre und ihm
ein Arm gebrochen sei . Ich bat ihn , sich so lange
zu gedulden , bis ich im Stande sei , ihm Rettung
zu bringen . In dem Moment , wo ich mich auf -
machen wollte , um Hilfe zu holen , durchbrach
ein gellender Schrei die Lüfte . Ein schreckliches
Schauspiel bot sich meinen Blicken . Zwei große
Adler , deren Horst sich in der Nähe der Felsen -
platte befand , stürzten sich auf meinen armen
Freund und griffen ihn mit ihren Schnäbeln
und Flügeln an . Mr . Conroy vertheidigte sich
mit seinem Messer , so gut er konnte , doch er¬
lahmten bald seine Kräfte . Einzelne Schnabel -

schlögc der Adler traten ihn in 's Auge . Ein
Fehltritt des seines Augenlichts Beraubten ,
und der Unglückliche stürzte in die Tiefe , wo ihn
der Tod soforr ereilte .

— Was Clevelauds Gäste zu essen
bekamen : Ein amerikanisches Blatt veröffentlicht
folgende Liste der Speisen und Getränke , die am
4 . März auf dem Balle servirt wurden , der
gelegentlich des Regierungsantritts des Herrn
Clcveland im „Weißen Hause " zu Washington
stattfand : 65 006 Austern , 2700 Liter Suppe ,
10 000 Portionen Fisch , 7000 Sandwichs ,
675 Liter Krebssalat , 1500 Liter Schildkröten¬
ragout , 1500 junge Hühner 150 Truthühner ,
700 Liter Punsch mit Rum , 800 Pfund
Gänseleberpasteten , 5700 Liter Kühlgetränke
(Sorbet ), 16 000 Liter Bier , 500 Liter ver¬
schiedene Weine , eine Unmasse Cognac , außerdem
gab es 32 000 Cigarren und 1000 Cigarrctten .
Eingcladen waren 11 000 Personen .

s Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der am
Montag den 10 . April 1893 slaltfindendeii SAöfsen »
gcrichtssitzung . 1 ) Wilhelm Krauß . Landwirth von
Wilferdingen , und Christine Jäck von Feldrennach wegen
unehelichen Zusammenlebens . 2 ) Luise Meister von
Äönigsbach wegen Unterschlagung . 3 ) August Teurer von
Singen wegen Thätlichkeiten . 4 ) Marie Haas von Habitz¬
heim wegen Betrugs , ü ) Jobaiin Gefällcr von Gröz -
zingen wegen Bierstkucruntcrschlagung . 6 ) Friseur August
Geiger bicr wegen Beleidigung des Julius Löffel hier .
7 ) Derselbe wegen Beleidigung des Fr . Löffel hier .

chrohhcrzogliHes Loftireater Karlsruhe .
Sonntag . 9 . April . 50 . A . - V . Undine , romantische

Zauberovcr in 5 Aufzügen , nach Fouque ' s Erzählung .
>frei bearbeitet , Musik von Alben Lortzing . Auf . ',7 Uhr .

Amtsurrkündignttgsbiatt für den Grekh. Amtsbezirk Durlach. 1893 .

Die Zurückstellung der Mannschafte » der Reserve » ,
Landwehr » Ersatzreserve und des Landsturms !
betreffend .

Nr . 6138 . Die Mannschaften der Reserve , Landwehr , Ersatz¬
reserve und des Landsturmes , welche für den Fall der Einberufung im
Hinblick auf ihre häuslichen und gewerblichen Verhältnisse auf Grund
der W . 6 , 16 , 29 des Reichsgesetzes vom 11 . Februar 1888 , R .- G .- Bl .
Nr . lV . , M . 122 , 123 der Wehrordnung zurückgestellt zu werden
wünschen , haben ihre Gesuche alsbald dem Gemeinderath vorzutragen ,
welcher dieselben prüfen und mit einer Nachweisung anher vorlegen
wird , aus der nicht allein die militärischen , bürgerlichen und Vermögens -

Verhältnisse der Bittsteller , sondern auch die obwaltenden besonderen
Umstände ersichtlich sind , durch welche eine zeitweise Zurückstellung be¬
gründet werden kann , und zwar jedenfalls vor der zur Entscheidung
hierüber auf

Dienstag den 25 . April l893 , Vormittags 9 Uhr ,
anberaumtcn Sitzung der verstärkten Ersatzkommission .

Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , dies alsbald in den
Gemeinden zur allgemeinen Kenntniß zu bringen .

Durlach den 23 . März 1893 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

_ _
Frech .

Die Musterung der Militärpflichtigen für 1893 btr .
Nr . 6139 . Die Musterung der im diesseitigen Aushebungsbezirk

Gestellungspflichtigen für das Jahr 1893 findet , jeweils 8 Uhr Vor¬
mittags beginnend , in der städtischen Turnhalle hier statt und zwar am

Donnerstag den 2Ü . April d . I .
für die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre , für diejenigen
der Jahrgänge 1871 und 1872 , bezüglich welcher noch keine endgiltige
Entscheidung durch die Ersatzbehördcn erfolgt ist , sodann für die Pflichtigen
der Altersklasse 1873 - aus den Gemeinden Auerbach , Durlach ;

i Freitag den 2l . April d. I .
! für dieselben Militärpflichtigen aus den Gemeinden Aue , Berg -



Hausen , Grötzingen , Grünwettersbach , Hohenwettersbach !
und Jöhlingen : !

Samstag den 22 . April V . I .
KeweröefchuLe Durkach .
Der Wiederbeginn des Unterrichts ist stmr Klasse l . auf LiDicns -für dieselben Militärpflichrigeu aus den Gemeinden Kleinsteinbach, ! tag den il . d . Mts . , für Klasse II . auf Mittwoch den 12 . fest-Königsbach , Langensteinbach , Palmdach , Singen , Sölstgesetzt . Neueintretende haben sich Donnerstag , Margens 6 Uhr ,lingen und Spiclberg ; . j anzumelden .

Montag den 24 . April Ä . I . j Der Gewerdeschulrath :für dieselben Militärpflichtigen aus den Gemeinden Stupferich , s H . Steinmetz .
Untermutschelbach , Weingarten , Wilferdingen , Wösch -

'
^4

bach und Wolfartsweier .
Die Militärpflichtigen haben um 7 ;. Uhr sich hier einzufinden , um

Punkt 8 Uhr borgestellt werden zu können .
Gegen nichr pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige

wird nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen mit Geldstrafe bis
zu 30 Mark oder Haft bis zu 3 Tagen , beziehungsweise mit Ent¬
ziehung der Vortheile der Lochung , Einziehung als unsichere Dienst - ,pflichrigc und Einleitung des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen !

Maurer -Arbeit , j
Für den Umbau der Pfinzbrücke jbei der oberen Mühle in Durlach !

und die Verbreiterung der Fluth - !
grabenbrücke daselbst werden die !
Maurerarbeiten

Samstag den iS . April ,
Vormittags 11 Uhr ,werden . lauf dem Bureau der Gr . Wasser - !

Wer durch Krankheit am Erscheine ; : verhindert ist, hat ein staats - ! und Straßenbau -Inspektion Karls - särztliches Zeugniß oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privat - ,ruhe , Karlsstraße 51 , in öffent - l
ärztliches Zeugniß einzureichen und es können Gemüthskranke , Blöd - ! licher Submission vergeben . An - !
sinnige , Krüppel auf ein derartiges Zeugniß von der Gestellung ent - ! geböte sind daselbst schriftlich , ver - !
Kunden werden . isiegelt und mit entsprechender Auf - !

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurück - '
schrift versehen , bis zu dem ge - !

stellung bezw. Dienstbefreinng verweisen wir auf die Bestimmung des nannten Termin abzugeben . j
§. 65 Ziff . 5 und 6 , sowie die 32 , 33 und 63 Ziff . 7 der Wehr - ! Bis dahin können auch die Pläne, -
ordnung mit dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor ! und Bedingungen eingesehen werden ,der Musterung so zeitig anher oorzulegen sind , daß etwa erforderliche ! Nähere Auskunft ertheilt auch
Erhebungen und Vervollständigungen noch vor der Musterung er- ! Straßenmeister Dilger in Durlach ,
folgen können . !

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Loosungs - , ZLl
'
LlLflVr '

HjVlU
'
Ivslkui .' .

scheine mitzubringen . i Die .Kreiswegwartsstelle Distrikt
der Kreiswege Nr . 33 und s
Strecke Berghausen -Wösch- ! .

neben Andreas Langendem und
Jakob Klenert , A . Fr . S -,
taxirt zu 500 Mk .

8 . Lgrb . Nr . 6906 . 13 Ar 55 Meter -
Weinberg im Zeitvogel , neben
Heinrich Adam Rittershofer/ :
und Adam Steidinger , taxik ^ >
zu 200 Mk.

b . Gemarkung Äue.
9. Lgrb . Nr . 1278 . 13 Ar38Meter -

Acker in den Babenhausen ,
neben August Tron und Wilh .
Hektor Kleiber Ehefrau , taxirt
zu 400 Mk .

Durlach , 4 . April 1893 .
Der Großh . Notar :

_ A . Schmitt ._
Tagesordnung

als
Einladung zur Sitzung

des

Bürgerausschusses
am

Dienstag Den 18 . April ,
N - -
Vormittags 9 Uhr ,

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstag fahrt ! Nr . 55
freiwillig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein be - ^ 33 u — _ _ _ _sonderes Recht auf die Auswahl der Waffengattung oder des Truppen - jbach -Wösstngerr und Wöschbach -Söl - im Rathhaussaale ,
theils erwächst . ! lingen — ist in Erledigung ge - ! l

,Am Dienstag vcn 25 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ! kommen und soll alsbald wieder ! VorlegungdesGemcindebedürfniß -
beginnend , findet die Loosung der Militärpflichtigen des laufen - ! besetzt werden . >Voranschlags für das Jahr 1893

und Beschlußfassung über die Ge¬
nehmigung .

U .

den Jahrgangs ( 1873 ) statt , wobei es den Pflichtigen überlassen ist, ! Der Jahreslohn des Warten be -
zu erscheinen oder durch ein Mitglied der Ersatzkommission das Loos . trägt 450 Mark ,
ziehen zu lassen . ! Bewerber um diese Stelle habenDie Bürgermeisterämter erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen ! ihre Gesuche unter Anschluß von
Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug ! Zeugnissen über Alter , Leumund ,auf Vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders - Gesundheit und etwa geleistetedie Auflage zu machen , am Muiterungstag : sauber gewaschen vor der ! Militärdienste längstens bis zum
Ersatzbehörde zu erscheinen . Die Verzeichnisse sind sodann mit Er - jl5 . April d . I . an die Großh .
öffnungsbeurkundung versehen baldthunlichst , jedenfalls innerhalb ! Wasser - und Straßenbau -Inspektion
6 Tagen anher vorzulegen .'

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die gesetz¬
lichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im Musterungs¬
lokal anwesend zu bleiben .

Durlach den 23 . März 1893 .
Grotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

Frech .

Karlsruhe — Karlsstraße Nr .
— einzureichen .

51

Den Tcbuleitttritt in die Volksschule betreffend .
Nr . 133 . Das neue Schuljahr der Volksschule beginnt am

Montag den 111. April .
An diesem Tage sind alle Kinder , welche vom 1 . Juli 1892 bis

zum 30 . Juni 1893 das sechste Lebensjahr zurückgelegt haben bezw.
zurücklegen werden und somit schulvflichtig geworden finv , zum Eintritt
in die Volksschule anzumelden , und zwar die Knaben Nachmittags von
1 bis 2 Uhr , die Mädchen von 2 bis 3 Uhr . Auswärts Geborene
haben dabei den Geburts - oder Taufschein , sowie den Impfschein vor¬
zuweisen . Hierbei sind auch diejenigen Kinder , für welche aus irgend
einem Grunde Dispensation vom Schulbesuch nachgesncht werden soll ,
zur Aufnahme in die Schülerliste anzumelden .

Die übrigen Schüler , welche bereits die Schule besucht haben ,
haben sich sämmrlich am Dienstag Den ll . April , Vormittags
8 Uhr , in ihren Schullokalen einzufinden .

Durlach den 5 . April 1893 .
Avis Wektorcrt :

S p e ch t.

Drrntcr<H .
SteigerunqSlNikündiquuq .

Auf Antrag der Betheiligten
werden an :

Montag Vcn 111 . D . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rcthhause dahier die zum Nach¬
lasse des ch Landwirths Peter
Wilhelm Rittershofer dahier
gehörigen Liegenschaften einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt ,

a . Gemarkung Durlach.
1 . Lgrb . Nr . 209 . 3 Ar 99 Meter

Hofraithe und Garten mit
^ stückigem Wohnhaus

Wahl der Kontrolbehörde .
I ! ! .

Waldanlegnnz im Füllbruch auf
dem Wiesengelände Gewannen :

Lgrb . Nr . 8745 .
Lochwiesen
( Hafnerrainle ) 70 a 56 in

Lgrb . Nr . 9208 .
Füllw icsen 394 a 11 in

Lgrb . Nr . 9209 .
Großer Ha¬
senbruch . . . 1727 a 91 in

zusammen 2192 u 58 m
Man erwartet pünktliches und

zahlreiches Erscheinen .
Durlach , 4 . April 1893 .

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

Siegrist .

Höhere Töchterschule Durlach .
Derr Lcörikciiatriit bcineffend .

Nr . 134 . Das neue
'
Schuljahr der höheren Töchterschule beginnt

am Montag den 111 . April .
An diesem Tage , Vormittags 9 Uhr , findet die Anmeldung

und Prüfung der neu eintretenden Schülerinnen im Lokal der Schule
statt ; der Unterricht selbst beginnt Dienstag den 11 . April , Vor¬
mittags 8 Uhr .

Durlach den 5 . April 1893 .
Der Vorstand der höheren Töchterschule :

Specht .

Gekochten Muken
im Ausschnitt empfiehlt

Blumewirth Klein .

Ein jüngerer Hnnsbursche
wird gesucht von

Gebrüver Schmidt .

sammt
Scheuer und Stallung in der
Lammstraße hier , neben Ludwig ^

bekannt gegeben:
Schweizer und Philipp Luger , §
taxirr zu 12,000 Mk . - KräÄte. H- ttu -m .
Lgrb . Nr . 1708 . 13 Ar 12 Meter !
Acker in der Beim , neben, - „Bahnwart Wilhelm Schmidt - Waffen .

'
st

' '
und Kinder und Magdalene ! Gerste .

'
.
'

Wagner , taxirt zu 450 Mk . ! Hafer , alter
Lgrb . Nr . 2806 . 17 Ar 50 Meter j / E
Acker im Breitenwasen , neben

'

HruMtpretic .
In Gemäscheic des § . 8 der Verordnung

Großherzoglichen Handelsministeriums vom
25 . Mürz 1861 (Reg .-Bl . Nr . 16 ) werden
dis Ergebnisse des heurigen Marktverkehrs
an Getreide und Hülsenfrüchten in Folgendem

K,rt«k>
- . ' vreis

, ! « > Silo
» Nor - ' K-.wgr , ! M '

P >

l

1206' l2Ö0
1050'
l050

' 7 50

Johann Haas und Wilhelm -
Lindner , taxirt zu 600 Mk .

4 . Lgrb . Nr . 2504 . 14 Ar 99 Meter -
Acker allda , neben Johann
Weiler und Luise Jung , taxirt
zu 550 Mk .

5 . Lgrb . Nr . 7829 . 15 Ar 05 Meter
Acker im Kochsacker , neben
Friedrich Zipper und Heinrich
Weickert , taxirt zu 160 Mk .

6 . Lgrb . Nr . 5628 . 6 Ar 47 Meter
Acker im oberen Luß , neben
Wilhelm Kleiber und Heinrich
Rittershofer , taxirt zu 200 Mk .

7 . Lgrb . Nr . 2318 . 15 Ar 02 Meter
Wiese auf der untern Hub ,

Einfuhr . . .
Ausgestellt 'waren st
Vorrath . . . - 1200
Verkauft wurden z 1050 ^
Ausgestellt blieben > 150

Sonstige Preis « : ^ Kilogr . Schweine¬
schmalz 90 - 100 Pf . Butter 120 Vs ., 10 St .
Eier 55 Pf . , 20 Liter neue Äarwsfetn
70 Pf ., 50 Kilogr . Heu Mk . 4 .75 , 50 Kilogr .
Stroh ( Roggen - ) Mk . 3 .25 , 50 Kilogr .
Dinkelstroh Mk . 3 .25 , 4 Ster Buchenholz
( vor das Haus gebracht ) Mk . 44 , 4 Ster
Tannenboff Mk . 32 . 4 Ster Aorlenholz
Mk . 32 .

Durlach , 1 . April 1893 .
Das Büraermeisteramt .

Malzkeime
zu verkaufen .

llummlsn zur „Kanne " .



Haus -Versteigerung .
( Durlach .) Herr

MÄLLLLLl KarlHölzle,Bäcker
^ WLLLLLzhier , läßt

Montag . 10 . April ,
Nachmittags 2 llhr ,

im hiesigen Rathhanse bei öffent¬
licher Steigerung dem Verkaufe
aussetzen :

Wohnhaus .
Lgrb . Nr . 1173 . OrtSettcr 2 Ar

89 Meter . Ein zweistöckiges
Wohnhaus samnit Zugehörden

^ an der Hauptstraße hier , neben
Friedrich Löwer 's Wtb . und
Clemens Medlarz .

Durlach , 5 . April 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

_ Siegrist .
Die Almendwiesenbesitzer werden

bei Strafoermeidung aufgesordert ,
die Maulwnrfhanfen innerhalb
8 Tagen zu verebnen .

Durlach , 7. April 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

_ H . Steinmetz ._
Weingarten .

MhlekWkrtr - NtrAkjßttunß .
Die Gemeinde Weingarten läßt

Montag den 10 . April d . I . ,
Vormirtags 11 Uhr ,

das Mühlenwerk in der sog . Loh¬
mühle nochmals öffentlich ver¬
steigern , bestehend in :

Wasserrad mit eisernen Wellen ,
3 Mahl - und 1 Schälgang ,
1 Schrot - und 1 Auflvsstuhl
nebst (Minder , Schöpfwerk ,
Gries - und Fruchtputzerei ,
1 Sackzug , ferner 1 Säggang
mit Zugehör .

Weingarten , 29 . März 1893 .
Der Gcmeinderath :

_ F - Zech -_
Arbeit -Vergebung

für de»
Zlmöau der Pohmühle in ein
Krankenhaus für die Gemeinde

Weingarten .
Im Wege des öffentlichen An¬

gebots werben folgende Arbeiten
vergeben :

1 . Maurerarbeiten ,
2 . Steiuhauerarbeir (roth ),
3 . Cementarbeiten ,
4 . Cisenlieferuug ,
5 . Zimmerarbeiten ,
6 . Blechuerarbeiteu ,
7 . Gypserarbeiten ,
8. Glaserarbeiteu ,
9 . Lrchreinerarbeiten ,

10 . Schlofserarbeiten ,
11 . Tüncherarbeiten .
Die Pläne , Verdingungsaufchläge

und sonstige Bedingungen sind in
unserem Rathhause einzusehen , wo¬
selbst auch Lerdingungsanschläge , in
welche die Einzelpreise einzusetzen
sind , in den üblichen Bureaustunden
in Empfang genommen werden
können .

Die Angebote sind längstens bis
Samstag den lfi . April ,

Abends 6 Uhr ,
auf diesseitiger Kanzlei versiegelt
und mit entsprechender Aufschrift
versehen portofrei einznliefern .

Die Zuschlagsfrist beträgt
4 Wochen.

Weingarten , 27 . März 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

_ F - Zech -_
Durlach .

Fahrniß - Bersteigerung .
Im Vollstreckungswege werden
Montag den itt . April ,

Vormittags 9 Uhr ,

die zur Konkursmasse deS Stein¬
bruchbesitzers R . Willet gehörigen ,
im hiesigen Steinbrnche befindlichen
Gegenstände , als :

1 Geschirrhütte , 74 behauene
Steine , 1 Holzgerüst mit
eisernen Schienen , 3 Roll¬
wagen , 1 Handwagen , 5 Schieb¬
karren , 3 Winden , 40 Meter
Platten , eine Parthie blos -
gelegte Steine , 5 Meter
Schichtensteine und eine größere
Parthie Steinhauer -Werkzeuge

gegen gleich baare Zahlung öffent¬
lich versteigert .

Die Zusammenkunft ist in meiner
Wohnung Leopoldstraße Nr . 5
dahier .

Durlach , 5 . April 1893 .
Plesch ,

_ Gerichtsvollzieher ._
(Krölnngen .

Versteigerung .
Dienstag den 11 . April , Vor¬

mittags 8 Uhr , werde ich im Auf¬
träge des Kaufmanns August
Feigen butz in Grötzingen dessen
sämmtliche Waarenvorräthe
gegen gleich baare Zahlung öffent¬
lich versteigern .

DurlcM 7. April 1893 .
Plesch ,

Gerich tsvoll zieher ._
Zu vermietbcn auf 23 . Juli am

Fuße des Thurmberg der zweite
Stock , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , auf Verlangen auch
Autheil am Blumeugärtchen . Wo ,
sagt die Exp edition d . Bl ._

Eine schöne Wohnung von
3 tapezirten Zimmern mit Glas¬
abschluß sammt Zugehör ist auf
23 . Juli zu vermiethen . Näheres
_ Wffallerweg 5 , 1 . Stock .

Eine Mansarden - Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller und Holzschopf , ist auf den
23 . Juli zu vermiethen

_ Am alicnstratze 7 » .
Eine Wohnung von 3 tapezirten

Zimmern im 2 . Stock , Küche,
Keller , Speicher und Schweinstall
ist auf 23 . Juli zu vermiethen bei

Philipp Riltershofcr ,
_ Weingarte r Straße .

Eine Wohnung sammt Zugehör
ist an eine einzelne Person auf
23 . Juli zu vermiethen

Hcrrcnstraste 31 .

Amalicnftratzc 12 ( Eckhaus )
ist eine Wohnung im 2 . Stock mit
5 bis 6 Zimmern , Magdkammer ,
Küche und Keller auf 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres beim Haus -
eigenthümer ._

Ein Zimmer , auf die Haupr -
straße gehend , ist an 2 Arbeiter
mit oder ohne Kost zu vermiethen
_ Hauptllrahe 20 . 2 . Stock .

Bürsten-
Eirrzreherinrren

gesucht , tüchtig für feine und gröbere
Arbeit , liorsr » , Bürstcnfabrik ,
kenn , Schauplatzg . 33 Schweiz .

ZtkinhüurrOrhilh.
10 — 15 tüchtige Steinhauer

finden Beschäftigung am Kirchenbau
in Höfen , sowie in meinem Stein¬
bruch in Birkenfeld .

Ehr . Käser , Bauunternehmer ,
_ Pforzheim ._

KU»« »
sind zu verkaufen

ScbkachtEarrsslr -afie 2 .

Iüi ' LcrndrvirtHe !
Jauche - «L Wasscrpumpen , Jauchcvertheilcr , Jmttcrsckncid -
maschinen re . , neueste Konstruktionen der Firma Lang L Cie . in
Mannheim , empfiehlt in größter Auswahl stets billigst

_
LnrLL

_
! W » r tzZt , i » « I üßiiiiß !

um ciursus äie Zukunft 7. 1! ersehen ! ! — OöAsn hllnssnäunA von 50 lst'g .
(in kriekmarüsn) /.» I,erleben von 6 a, r 1 6 - sor § 1 , Lsrllu 8V . ,
6roszbesr6N8trn8I6 48 .

Ls . Z Sss r .
Durlach , KaupUiraße tzü ,

empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten Schuhwaaren in
nur bester Waare zu den billigsten Preisen .

tterrsn -rug - L llobr - 8tieke ! in Kalb - und Rindleder , einfach - und
doppelsohlig , niedere und hohe Absätze, breite und spitze Form der Sohlen .

0amsn -2ug - L Xnopk-Stieksl in verschiedenen Lederarten von ^ 4
an , Knaben - L Ililäcicben - Knopk- . 8obntir - L 2ug -8iieks ! L - 8cbabs in nur
guter Waare , Kinäei--8obubs L -8tieke > in . allen Sorten von 40 an .

Große Auswahl in rilr -8t !eke !n L - llantokkeln.
Reparaturen werden sofort gut und billigst besorgt .

Garantirt Mrastri
liefert Deutschen Rothklee und
Provcncer Blauklcc in vor¬
züglicher Qualität , ferner Espar¬
sette , zweischürig , ThimotS ,
engl , und itai . Raygras , Saat -
Wicken und Saathaser , Super -
pH sphatc , Thomasmehl ,
Kainit , Ehilisalpctcr , Wein¬
berg - und Blumenvünger zu
billigsten Tagespreisen

am Brunnenhaus .

MrchiigkMiiiilheil
abvnnire bei nächster Postanstall oder Buchhandlung
aus die oon K . Maldrnrar -Berlm — jede Nummer
16 Seiten stark — zum Preise von I Alk . pro
Vierteljahr hsrausgegebens Wochenschrift für
Unferhatttrng » Nd Kelehrnng für jnng «
Mädchen : Das

Harrsrnütlerchrn .
Tiefes jetzt im IV . Jahrgang stehende »inxla »

deutsche Statt , welches arrsschlietztich firv
junge Mädchen bestimmt ist, vorn Austritt
an » der Schule an di » runr Eintritt in di »
Ehe , ist bestrebt, nur das Keste ihren Leserinnen
zu bieten . Passende fesselnde Romane und Novellen ,
Reiseschtlderungen , Biographien , Auskünfte über weibl .
Berufstätigkeit , Mode - , Kunst - und Litteraturberichte ,
ärztliche Briefe , kunstgewerbliche und wirtschaftliche
Besprechungen , praktische Anweisungen für alle Fälle
des Lebens , im Hause wie in der Gesellschaft , Hand¬
arbeiten , Preis -Räthsel u. s. w.

Alle Abonnentinnen LtÄ - u
'

,Sch Mitarbeiterinnen d°im ->-n
Prob »-Po . gratis u . franco .

Urrlago -Erpedition : Berlin , Norkstr . 44 .

Dickrüben ,
40 — 50 Zentner , sind zu verkaufen

Weingarter Straße st .

100 Zentner , sind zu verkaufen
_ Herrerrstratzc 23 .

Wichtig dtiKkßknä- Achntt!
Das durch Gutachten bestens

empfohlene Leverfctt Marke
Walfisch macht überraschendwasser¬
dicht und haltbar , während die von
billigen Mineralölen hergestellten
sogenannten Konservirungsniittel das
Leder zerstören . Wer sein Schuh -
und Ledcrwerk , Pferdegeschirre re .
erhalten will , kaufe nur das thrau -
haltige Lederfett „ Walfisch " , das
allein echt zu haben ist in Dostn
mit Schutzmarke ü 20 , 40 n . 70 H
( man verlange Atteste dazu ) in
D urlach bei HrinF -. W . Stengel .

Su -lähe
sagt die

age zu
verkaufen . Von wem ,

Expedition d . Bl .

koMISS 8LMö0
( garantirt einheimische Sorte ) ,

Luzerne Kleesamcn
(echt Provence :'),

Saathafer
(besonders schöne schwere Qualität ),

Saatwilken
(haferfreie Köuigsberger )

empfehle unter Garantie für neue ,
reine und keimfähige Saat

Ecke der Adler - u . Schlachthausstr . 1 .
Kathrciner 'S bekannten

Xneipp
'8 üilslrksliös

stets frisch bezogen empfiehlt
I,uxer .

Geschäfts-Empfehlung.
Weiße ! n , Dachumdecke r: und

sonstige Reparaturen werden
angenommen und pünktlich besorgt .
Taglohn oder Akkord . Material
wird gestellt .

Maurer ,
T hu rmber gweg bei I . Bossert .

Mes Zerbrochene ,
Glas , Porzellan , Holz re . , kittet

Ltarrfev -Ttitt .
Gläser zu 30 , 50 und

'
80 ^ bei

Karl Lcusticr in Durkach .

rstz U. oinL. k°ss !t2 , ssli tsirl 'ö»)
dswLkl'rö ru in S3in6 ? Viip»
kung unüds^. roskenv LILtbsI
2v .r n . s .
votlsri u . rrcka-rksir ULÄp- und .
SLk-r^ ueiirss . — Lnkorg

UN. — i u . 2 tNll.
» Eefii ' . Uopps ,

_ _ ? , ?!l!msp!s - I-sdpik,
befHa 8V., Ldsriottsn - Lösses LL

Größere Werkstätte oder Lager¬
raum ist billig zu vermiethen , ev.
mit Wohnung . Wo , sagt die Ex¬
pedition d . Bl .



Äeriiac . Venen - „ nd Hnaben - Hleider
r) ^ . . . . . , . . >7^ .. . . ^ «»

Liötringsn,

!>K . Ä!
M d êtL /K
PI IkLU^OLtL? ^ v!

K
K, ^LsriitvZ « fti
LU rmr 1,Lser . 0t
N ° li,!

Läuarä va .riidL 6ll6i ' '8
llsmen -^3nts !-688l:kiM,

w ««nNuo ^ euW
I sieden N
U 8 « NIIV A
Ä üu viensien . v,
M äi,EZSUSZVZKV

DLfiU 8 tSN

!'

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen
^ I « XKNß 8 « S'

8 i ri s . n s 2? c8^ s i t DD s . c? D>. LQlZ ' S27 _
inrä äorck meine

) 6U6P Ls .tls .rrd -
xsstLIIsn

in dürrer ^eit r»-
äicsl keseitixt .

^i . <. l !«8lvil ».
In Heute !» s .'Ir llix. in vur ' acti kei

< r>r ! VoIIirit » .

Wcitzwcirr von .
',0 ^ an,

Rothwcin „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer „ 35 „ „

Pr . Flasche , garantirt reine Qnali-
! ! täten , empfiehlt billigst Weinnieder-
zlage bei -L. Mkruzcr , Marktplatz.

Ls .LZEr8brL.8S6 1SL . l ^ .^ § § 8^ ^ 888 3T I ^. ! Ls -Lserstlrusse 18L .

M ?L§Ucli xrvsssr üiw§an§
ir « M « 8rL « L' 8k « «x« » - . k ^ l « snvir » Z «; - L 8tr » nIrnrLnt « I .

, ? r,r ZL « rr . L r» z> « 8 LLi s «xVi » 8 itttrrittN « r» r « « I ! « ^ eirlen
«L 8pLrLvn , MriileZie » - «L ILrutker - ^ kLntej .

O -sclisAsriS ^ Vs .s .27S2m . _ IS ^aosiss .
^ - irrchrrr . 827 ^ 88 .ans Hscfi .iS2M .nnZ ;.

„vriginal -! !ÜI !8
^ L7-LUL ' !

ist äus beste Nvplv/ssssr , velcdes in !
dürrerler Teil äs« ^urksllen iler ltsure de - «
seiti^t ui>ä einen üppigen k>Lck« ucks der-
vürbrinßt . Koptseduppsn verscti« inc!en scdon
nnck mekrnrsllgsni hebrsned . ?reis Orixioul- j
Asse!»« Ad . 1 .25 vuä 2 .50 . 2u linden j
bei Vrissur L . in Duriacb .

i
tz ?!k Hüften . mehr

Das beste Hausmittel bei allen I
Husten, Heiserkeit, Katarrhen :c. sind
die ärztlich empfohlenen , allein echten
Varl Stillt Lpitzwegerich -
Brustbonbons in Pak. L 20 !
und 40 H und Spitzwegerich -
Brustsaft » Fl . 50 Z und 1 ^ ^Nur echt , mit ineinent Namen ver- !
scbcn , zu haben in allen Apotheken,
Trogen- und Spezercihandlmigcn .

Ci»?! 7>i ! i , >*itutt.!e!»rt.. Ni
Nur echt bei W . Stengel in Durlack . A ^

Ein 4 Monate alters
- ts'chweinfasek , Kreuzung ,
- zur Zucht tauglich , ist zu

verkaufen bei Lichtcnfcls , Fabrik¬
mühle in Grötzingen .

Beste uni- billi -nste B i-.u- goanelle i
Lr qar.-.nrnt neue , iorrutt ^ernuigr uud xe- 1

Mekcrnntmcrchung.
Der nächste hiesige i

Jucht - und F -ettviehmarkt ^
wird am Montag - cn l (> . d. Mts . abgehalten . i

Zufuhr Ln dcr Keßkl 800— 1000 Mlk . ^
Breiten den 3 . April 1893 . i

Würkgevrrreisievamt : ,
_ _ F. Withum ._ _

LMIichtt Kreiitskttis Lsugmkkiikch .
G . rn . ir . K>.

Bekanntmachung
der Mlan ; und des Mitgliederstaudcs für das Heschäftszahr 1892 .

Aktiva . 18 , 589 .41 .
Passiva . „ 18 ,456 .42.

somit Gewinn ^ 132.99 .
Eingetretcn sind . . . 7 Mitglieder
Ilusgetreten sind . . . 19 „Stand am Jahresschluß . 50 „

Langensteinbach den 24. März 1893 .
Der Vorstand :

August Fießler . Michael Schmidt .

e/e/ ?

T-ss/Zx/e

/ fpolchskLii L. Uro ^ei'jgn.

Pr . msä . Voiiwlling,
pract . yomöop . Arzt

i ans Tüfscldsrs
^ ist zu sprecben
in Karlsruhe am Montag den 10 .

! und Dienstag den 11 . April von
i Morgens 10 Uhr bis Abends im
Hotel Lutz .

für g
iocr'^enr. ech: norvüche

Vsttkeämu . !
Ärir rrr ' l'rideu zollfrei , gceeu Nachn . sulcht «
umer io M .) aule neue Bettfevcrn >
p - . PK. f. 60 Pft ; . , 80 Pf ., I M . u .
4 M . 25 Pf . : feine prmraHalb -

zdMkNen1M.6VPf . ;weitzePolar -
ferern2M .u.SM .36Pfg .;stlbtt -
iverhe Bettsedcrn 3 M . , 3 M .
Lv Pfq . , 4M . , 4M . S« Pfg . «-
6 M . ; I-rn«r echtchinesische Ganz -
dcnrnen cichr sLnurstpS M . 5V Pfg .
2 . S M . L - rpackurrg rum Kostenpreise . —
BeiBetragen von mindestens75 M .^ -Rabatt .- Etwa Stichtgrfallendes wird !
frirnkirt bereitwill , zurürkgen .

peeksr L Lü . , üsiPoi -ä
i. Vv5ir.

LuZtM Üb ! .
Möbel- L Irmmer - Lapezier, i

IZHerrenstr . Durlach . Herrenstr. 13 , >
empfiehlt sich zur Slnscrtigung sämmt - >
licher Polstermöbcl , Dekorationen i

'
und Zimmertapczierarbeiten .
in Schreinmöbeln: verschied ,
laden , Kommode , Schränke
Ganze Zimmer- Einrichtungen .

5Äääsut .Leks VerLieksrnL §2kLi^
kur

^ i ! ji3 pll ! 6 N8i uncl IÖ6^6 p -Lu88iSU6 k
'

in j . 8 .
Dis I-nnic gsväbrr untsr besonüsrs vortlieilbLttsn Dsäinguno 'en

1 . LCilLbLrälsrisd -Vsrslolisr 'nrrZ'SL , nobei 85lln6n bei
äse Dinstsllung in äsn Kilitlleäisnsl;

2 .
'L' ÖLütisr - ^ .ussbsusT ' - VsrsLLlisruug 'er !. , vodeill'öebtern bei äsr Verdeirnthmig , anäsentalk nach Lurücle-
gislŝ tsM 3V . DsbsnsMbr :

3 . L .I1§ surs 1rrs L .usLtisu 6r -VsrsioUsruuxsrl , n ôbsi
8öbnsn und Itöcbtsrn dsi Drrsielniog eines bestiinmten
Dsbsnsaltsrs ebne Rüelesiebt unk Dinstelinng rum Nilitirr,
resp . Verbsiintiuing , im Voraus tsstgssstrts VsrsiLksrunAs-
SNWM 6N ausbsrablt vsrdsn.
^ snsssrLt sparsaws Verwaltung , 8oli(iszts rsebnsrisebö

Orundlagsn . .Isds .vusimnü. 80vis ?w8pslet6 und V6i 8ieksl-ung8-
bedingungen durch da8 DirshtionZbursau Karlsruhe oder unser»
Inspektor, Herrn « 8e»i- II ! «-» «« « r. Durlactz , Itttlinger 8tr. 7 .

Z Xinü(' k^68e 1 rtc ^
^ 2iwLsr - lllsxxilehö , Löttvor- >»
^ laZsn , ? vrtisrsn , Laräinsn, ^
^ Dsclrsn, I^üntsr-Rssts , Zrüsssl , ^^ IsnrnL ^ , Lovkakisssn , Vuiks, >°-
^ ibölls ru «» « ->1» IrilliKvi » ^
^ Kreisen .
Z HvLirr re !»
«<
^ 189 Kaiserstrasss 189.

< sisiu « r .
Ls -rlsikuUE ,

>>
>0-
>>
>»
>>

leeknseum iMivvsidgFÜ
L)

*)l»8ekinen - Inxenienr . LskLlo
p) ^VertLMSiLter - 8tdu.lv.^ — VoruoLerrtedt trsl . -

Fabrikpreisen empfehlen
E -i ^ ÜKr' iüSZ^ i ' 8 eZLrrrLÄt beim PatWau s.

Dickrüben ,
einige 100«» Zentner , werden zentner-

s und waggonweise abgegeben ; ferner
i Dickrübcnsamcn und Schwarzwurzeln
fortwährend bei

> Lkpistkan ^ ollök ' L 8ö !m6 ^
! Mittclstraße 9 und
i Angustcuberg bei Grötzingen .



Drahtgeflechte
von verzinktem Eistndraht , für
Gartenzäune , Hühnerhöfe re . , schon

^ von 25 Pfg . per sjmAvr , sowie
Alle Sorten KieSc und Draht -
geweöe werden stets angefertigt
und rcparirt bei

I . .
Hanlsnuke , Kaiserstraße 11 .

Nußkohle » ,
Anthracit ,
Fettfchrot ,
Grieskohlen ,

empfehlen billigst
FrIFrressF

BriquetS »
Anfeuerbolz »
buche» Scheitholz ,
taunen Scheitholz

beim Rathhaus .

Neu !

Sttüiul !
Siilill !

rüzbcii !

»» » » » » » » » » » » HS « » «,

Bei Hustenleiden
gibt cs kein wirkmmercs Mittel als

IVH ' 8 « L' l»te

8oäellei ' ^ jllera !- kA8li ! len !

Mul . 8ek >-2llei -'s

ALo3t - 8lld8trli !2M
in LxtnLictform .

Lllem Lekt bereitet nsä ru Kubea
v. >I. 8 tti!'L!!rt , seuLedreii-ztlittgret.
Vas Llvfseknte , krslLtlseNslo null
VorruxÜeksle rur LeroiLuvx sine»

Linkseksts ttAnüksduny, sNer Xoekon ,
vurekrsiken eie . unnvikig.

ker ? ort . ru ILO I»itor ----- Liwor
-- -. 1 OdiQ ruir ^eQLtisr LsdrLUctrs-
LQVsisuvg LLL.LO. s

-s^ I
^ «A » <- » » » « «, « <»«>j»-» «-« K O« .S

Bei Katarrhen
s^ <

jeder Art üben

Pianino
von Mädler , Stuttgart , krcnzs. !
neu , enipfehle für -.6450 .— netto. ^

! H . N ^ ursr , PlmMßrr ,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 1t .

Kinklsr -
KSgSN ,

von d . einfachsten
bis zu den besten
empfiehlt billigst
kllLi .

Sattler n . Tapezier.«« '»SN tz KA
r Kelegöu

'
- öiiskauf . ? j

180 em breite grima s i
^ mul bo ^ .Ieuuzi
^ ZsttäLMLLts . Z !

VH ' 8 k «-!ito

8oäenei' Uinosll ! -?L8ti ! !ell
die denkbar beste Heilwirkung ans .

Lsäener ULnsrL ! - ? LLt1IIsn
sind in all . Apotb ., Trogner . , Mincralwafferbandl .
rc . zum Preise von 85 Pfg . per Schachtel erhältlich .
Man achte darauf , daß jede Schachtel mit ovaler
blauer Verschlußmarke versehen ist . welche den

NamcnSzua „ PH . Herm . Fap " trägt .
iM »< k

per r! >1 . i . einpiiebitW - .. . . . . ^
ZZLeLiLL ' . ^ '

Z ' rsLrrr - r ' . L
Xsi - tsr - lllks ,l89 üitizsrstrsz !! » 180.

-o>
K
-K

Eine Wohnung von 4— 5 ge¬
räumigen Zimmern , ev . ein ganzes
Hans in Turlach oder Grötzingen
aus 28 . Juli zu miethen gesucht.
Off. mit Preis an die Erp - d . Ll .

Wohnhaus
wird zu kaufen gesucht , evcnt .
istöckig mit dahinter liegendem
größerem Baugelände oder Baum -
ftück . Angebot unter A . lOO an
die Expedition d ieses Blattes .

GrÄkckmik
fertigen an nach neuesten Plustern
und Zeichnungen

Zleinbl - unn L tterrmann ,
Iurlach , Alter Schloßplatz.

Reparaturen an Grabsteimn , Ab¬
schleifen und Vergolden derselben
rasch , pünktlich und billig ._

Listigste Leruxsqnelle kür imlEMreies
N .SLSLLL ^ ^ GL 'NLSILl ,6 . L 0 . l- üclers . Itomdurg .

llsststtsr L llrottsnsr Lpsrkocbbsrlik,
Waschmaschinen , alle Sorten Koch - , Regulir - , Kcssclöfen rc . ,
sowie Kochgeschirre und Fcucrgcräthe empfiehlt in größter Aus¬
wahl stets billig»!

LZ2LL1 ^ « ZdWLÄt ,
Blumenoorstadt 6.

7*» WM

! !> trkßiielilUltti Elrnd in Sttiin.
geschildert von Karl Schnei di . Preis Mk. l .—. Gegen
Einsendung des Betrages zu .beziehen von allen Buchhandlungen,
sowie direkt von der

Verlagsbuchhandlung : Uoäsrn - r VZrlLZ . Zsrlin , 2 . 24 ,

fioekmsnn 's „?kkL ! 08^ -Lcoorlirit!ier,
wohkseiles Instrument ,

'är gute LansmnM .
Ohne Notenkenntniß und ohne jede Vorbereitung von Jedermann sofort

zu spielen
mit Hilfe zweckmäßig konltruirtcr . patenlirtcr Notenblätter.

Große Tonfülle . Uesterraschende Klangwirkung .
Preis eines lnstrumenies mit sämmtücbem ^udebör , , INK. 18 - .

, , , . Notenblattes mit rwei Musikstücken , . , 23 ? sg .
Versandt nur gegen Nachnahme oder Vorhereinsendung.

Nichtkonvcnirendes wird sofort zurückgenommen .
k . k . koekmann L 6 o . , lAusikwsl-ke - fsbi 'ik . Ksiprig- Koküs.

Kaust

Mmelill
scibrizir! von Ibue ^ v '/e , Siutioset ,
weil -. Tburmelin * alles Ungeziefer,
wie p-ckwaben , Dn .?en , Manz - i, ,
Molken , Ktiegen , Aköbe, Ameisen
und Mtalkläiise rodiüot »erniihiet

und nichi nvr bekäubi.
-Phurmeli :! ist gesetzlich geschilpt und

wird vvr Nachahmungen gewarnt .

Thurmeüii ist nur in Gläwrn zu
haben mit der weltberühmten Schutz¬
marke „ Ter Insektenjäger " zu 80
60 u . ! ; zugedörige Thurrnctin -
spritzei , mit und ohne Gummi zu
85 und 50 „H. In Turlach
bei !<' .

Ein kräftiger Junge , welcher das
Zimmerhandwerk erlernen will ,
kann sogleich eintreten bei

Zimmermeister in Durlach .

mpieniön 8ik
g-rrolr TLr -sri LsL8,2Lt :sri .

LST1

Ä2A3S !7tlJ2 .

WW 'M « SL
desto? r^sffs82usst2.

MschMlmge - Verkauf .
! Mehrere Tausende Krachgutedel,
iMüllhermer Siloaner , Nießlinge,
! Ruhländcr und mehrere andere
j Sorten hat zu verkaufen
>

. ZL ^ rri ' rrrZ ? LTL « N « z' ,
! tz- re ö l; i rr c; -? rr .

LLL.^ srt1i1is . IvOIAAII VON

LoMs
Mit diesem großen , spannenden Roman der beliebten Schriftstellerin eröffnet die

„ Gartenlaube " soeben ein neues Quartal .
Akonnemenkspreis der HartentauSe vierleljüArkrch l Mark 60 I >k.

Das 1 . Quartal des laufenden Jabrganges der „ Gartenlaube " kann nachbczogeii werden.
Probe - Nummern sendet auf Verlangen gratis und franko

Tie Verlagshandlung: Ernst Kcil 's Nachfolger in Leipzig .

Baum , Reb , Rosen L Gartenpsähle , BohnensLecken ,
Stangen , Schwarten L Schindeln

verkauft billigst
.Voll » riir Zirrrrrrcirrrreil ^ er .

Iui '§ Kc3f-
rigkli ri. g6sui-.llsn l

!8ulr
-Erin'Ei fiselt-s' r
olin '^ ?,uek " i i
ffLszes ^ DLuiscfi -
iLnll ru ttic. 3 L2 .
I0r llitz 8ek« sir
frLneorufrs .r .KL ß

l «süslänllig surksickonll ru 15Ü !. ttsc

Apotheker Kartmann,
Lteckborn und Hemme,lhoscn
lSchweiz. (Äadeu).
Vor sekfsekisn ^LoNskmungen virll ß

tusllrüokNeli ge«srni ! 2vu8nüz ^« >
! Arktis unä krLnvo ru Oienstell .

liÜLKsekie sui llis 5eNut2l« srke !

Durlach : In. Niederlage gesucht.

rr » > W . - mz u a s »»»-- -

Fläschchen von 65 Pfennig an i : zu
haben bei

rv . dit eurer -^



Umill .
Samstag den 8 . April ,

Abends Uhr :
Morrktsversammlung

bei Kamerad Wagner zum rothcn
Löwen .

Bekanntgabe der Stammliftc .
Ter Vorstand .

WfknklRb Dklis Krrriach .
Samstag den 8 . April ,

Abends 8^ Uhr :

Mouatsversammluug
bei Mitglied Spehl .

Pünktliches und vollzähliges Er¬
scheinen ist erwünscht .

Der Vorstand .

Gesellschaft Sorgenlos.
Samstag Abend s- d Uhr :

Wonalsversammlüng .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

_ Der Vorst and .
Verein Lurlacher Mühe.

Montag den 10 . Aprili ,
Nachmittags st3 Uhr , findet bei
Kollege Weiß zum Amalienbad
Generalversammlung statt .

Tagesordnung :
t . Sterbekässe betr .
2 . Besprechung über Verbandstag

in Lahr .
3 . Aufnahme neuer Mitglieder .
4 . Vereinsangelegenheiten .
Zu dieser Versammlung werden

nicht nur unsere Mitglieder , sondern
auch alle Kollegen des Durlacher
Bezirks freundlichst eingeladen . Von
Karlsruhe werden einige Kollegen
erscheinen und über wichtige An¬
gelegenheiten refcrircn .

Dcr Vorstand .
Es werden noch

Accorde au ? Zuckerrüben
gemacht in der Cichoricnfabrik
von Lsdr * .

Sopha ,
gut erhalten , ist preis¬
würdig zu verkaufen .
Wo , sagt die Exped .

Ein achtjähriges Mädchen (Luise
Maier ) ist entlaufen . Auskunft
über dessen Aufenthaltsort bittet
man an das Bürgermeisteramt in
Grötzingen zu geben.

Eine schwarze Damcnjackc
blieb Mittwoch den 5 . d . Mts . auf
einer Bank am Thurmberg bei dem
Brunnen liegen . Der Finder wird
gebeten , dieselbe Schloß Augustcn -
burg in Grötzingcn bei von
La » gsdorll abzugebcn . _

Lutter ? Lutter ?
Feinste Sntzrahm - Butter ist

heute eingetroffen .
DkssrI . ttowmsnn ,

Geflügelhandlung , Zehntstr . 2 .

flsinkfuliöi 'Möiil
zur Aufzucht von Hühnern , Schweinen
re . vorzüglich , empfiehlt billigst

_ Karl DeusU
'er .

Pserdedrmg ,
ein Haufen , ist zu verkaufen . Näheres
bei ' der Expedition dieses Blattes .

Km freundliches Zimmer
ist zu vermiethen im

Gasthaus zur Sonne .
Eine Wohnung ist auf 23 . April

zu vermiethcu
Adler strafe 23 .

Kcirtc ( Äveiicrg ) :
Frische Leber - «K Griebenwürste

Sonrrtcrg früh :
Frische K ratwurste

__ bei Adlerwirth

Das Herrentleider -Lager
von

Durlach . 66 ,H>cruptstrtcrf ; e 66 . Durlach »
empfiehlt für die bevorstehende Saison sein auf ' s Reichhaltigste assortirtes
Lager in .Herrenklerdern und Knaben Anzügen , als : Hcrnze
Anzüge in großer Auswahl , Säckchen , Joppen , Schühenzoppen ,
sehr starke Arbeitslosen , einzelne A>ol'en und Wellen , Zlober -
zieber in jeder Auswahl Zu den billigsten Preisen und ladet zu recht
zahlreichem Besuche ein.

Kleider nach Matz werden schnell und billigst angefertigt .

Drinm jungeg Aammelfleilcli
wirb Sam Stag und Sonntag ausgehauen bei

Meirriieli Metzger.

wird ausgehauen bei
T '

rLSÄrLvlL KtrsiiLkxLLiLLL ,
_ Metzger und Wurstler ._

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

^ » Liu8 V « 1L . Mekger .
» ff

s v
Direkte Vertretung der größten Fahrradfabrikcn

Deutschlands und Englands , als : Lsiäsl L I^ LNwLUn, Dresden ,
, Frankfurt , Lsdr . Lirrsv , München , Lingsr L 2s ,

Conventry , engl . , Üsnvsntrzk ILLSsllinist 's L 2o . , Conventry ec . ec.
Ferner halte sämmtliche Radbestandtheilc auf Lager , als :

Laternen , Gepäckträger , Glocken , Peitschenhaltcr , Satteldecken , Lampcn -
dochte , Oeüannen rc . rc.

Achtungsvollst
S NvilMLU -LLL ,

Banschlofferei und mechanische Werkstättc mit Kraftbetrieb .
8SSSSSSSS8S!

WmIWkn - HWdllW L ReMriiiur-Wkrilliättc
Mechaniker in Durlach ,

L a rn in st raste Nr . 21 ,
empfiehlt sein Lager aller Sorten von einfachsten
bis zu elegantesten Strick - L Währnalchinen
aus den

'
renommirtesten Fabriken

'
Deutschlands'

durch Ersparnis ; der Ladenmiethe zu den
billigsten Preisen . Singer - Nähmaschinen von
65 Mk . an , die Neueste hocharmige von 75 Mk .
an mit fünfjähriger Garantie , gute gebrauchte
Singer - Nähmaschinen von 30 Mk . an mit zwei¬
jähriger Garantie .

j. Desgleichen empfehle ich Werdet
'» , GeL rc . ,

nur prima Waare ._ _

KüllmSickkl, Rkbpfiülir ä: KohilenAkikkil
billigst bei

Zimmermeister, Durlach.

Heute , Freitag :
Frische

lrl>er- ü Gricdcimnrk"
_ ira bfasthaus zur Sonne . ^

I » . lOelirül ,
I » . I e1i,ülkmi88 ,
I » .
8p ! i itn8lr »elLv ,

8vttri « n ,

Oellarl »« , » in allen Tönen ,

Inselrtenpiilvei ,

empfiehlt in bester Waare bei auf¬
merksamster Bedienung zu billigsten
Preisen

Karl Vollmer .
Bester echter

Mmiiiltii -ZMcn
ist zu haben bei

Fr . Steinmetz hier.

Stockfische,
srischgewässcrtc , sind noch den ganzen
Monat April zu haben , per Pfund
16 Pfennig .

Fi sch Handlung , Ze hntstra ße 2.

Acker-Berpachkung.
Die Dampf - Ziegelei Durlach

verpachtet an den Meistbietenden
etwa 8 Parzellen ausgesüllte Aeckcr,
von ca. SMorgen jede , am Sams¬
tag den 8 . April . Liebhaber mögen
sich auf 6 llhr Abends am Bureau
daselbst einsinden .

frisch gestochene, sind täglich zu haben
_ Ettlingcr S tratze 9 » .

ULursr - Oesuid .
Tüchtige Maurer finden

dauernde Arbeit an dem Neubau
der Obstbanschule auf dem
Aug ustenb er g be i G rötz i ngen ,

Zur Pau -8 a >fon
empfiehlt Thür - «L Fenstcr -
beschläge , gußeiserne und schmied¬
eiserne verzinkte Dachfenster ,
Kamintbürchcn «L Schieber ,
Drahtstifte L Nägel rc . in
großer Auswahl billigst

Os .r ?1
am Brunnenhaus .

L.3N8ÜN i.ano !in
äsr t.Lno!insLdtist. stüsrlinistsnfslüo v. Kerlia. j

VükrLÄ!Ow ?n^ u-s:?° °n
r:nd Wunden , ^

besonders 0ei kleinen Kindern.
Zu haben in Zinnruben a 40 Pf ., in Blech¬
dosen a 20 und 10 Ps.

In der Linhorn - Lpslheüe n . in der
Löwen -fipokheke u . in den Drogerien
von A . W - Stengel n . E . Zioltmer .

Gvangelischcr Gottesdienst .
Sonnlag den 9 . April 1893.

1 ) In Dnrlach :
Vormittags : Herr Stadlpsarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe. -
Abendkirche 2 ',' Uhr : Hr . Sladlvikar Kern .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stabivikar Kern . _

Stadt TurlaM .
ZtMkShLÄb -AllSstßk .

Svestbliesrung :
6. April : Karl Schaber von Grötzingen ,

Hockbantechniker, und Elisa -
dcthe Christine Lnger von hier .

SüLEliitm Truti Verlag von 2'». Trips . Dnrluch .
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